
Viernheim (hajö) –
Nach der deutlichen
1:6-Niederlage im Spit-
zenspiel bei SpVgg. Il-

vesheim II befinden sich die Lu-
sitanos des TSV Viernheim in
den noch ausstehenden Spielen
unter Zugzwang, wenn sie in der
Kreisliga C noch auf einen auf-
stiegsrelevanten Tabellenplatz
kommen wollen. 

Deshalb sind im morgigen
Heimspiel gegen SG Mannheim II
drei Punkte eingeplant. Zu einem
Mittelfeldduell kommt es in der
Kreisliga A, wenn ebenfalls am
Pfingstsamstag die TSV-Reserve
beim SC Käfertal zu Gast ist.

Das Hinspiel der TSV-Lusita-
nos bei der SG Mannheim ende-
te torlos. Für die Mannheimer
geht es um nichts mehr, unter-

schätzen sollte die Guimaraes-
Truppe diesen Gegner aber kei-
neswegs. Das letzte Heimspiel
des TSV III in dieser Saison –
klammert man eine mögliche Be-
gegnung in der Aufstiegsrunde
der Vizemeister der drei Kreisli-
gen C aus – ist für 13 Uhr ange-
setzt.

Zwei Stunden später werden
die Begegnungen in der Kreisliga
A angepiffen. Der SC Käfertal
steht in der Tabelle etwas besser
als die TSV-Reserve, die nach den
beiden (verlorenen) Spielen ge-
gen die Spitzenmannschaften der
Liga diesmal wieder auf ein Er-
folgserlebnis hofft. Ein solches
hatte es auch im November gege-
ben, als die TSV-Reserve im Hin-
spiel mit 3:2 siegte und damals
ebenfalls eine Niederlagenserie
beendete.

Fußball: TSV-Reserve gegen Käfertal

Lusitanos unter Zugzwang


